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08:30 – 08:45 Begrüssung IGN-Vertreter, Agroscope-Vertreter

08:45 – 09:30 Einleitungsvortrag Elke Hartmann, Swedish University of Agricultural Sciences &  
International Society for Equitation Science: Nutzung und Wohlergehen 
von Pferden: Ein Widerspruch?

BLOCK 1: WORAN ERKENNT MAN, DASS EIN PFERD BEI DER NUTZUNG ÜBERFORDERT IST?

09:30 – 09:50 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Sara Hintze, Universität für Bodenkultur Wien, A
Beurteilung des Wohlbefindens von Pferden – ein Überblick 

09:50 – 10:20 PA U S E

10:20 – 10:40 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Diana Stucke, Veterinäramt Ravensburg, D 
Physiologische Indikatoren zur Schmerz- und Stresserkennung

10:40 – 11:00 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Kathrin Kienapfel, Ruhr-Universität Bochum, D
Verhaltensindikatoren zur Schmerz- und Stresserkennung

11:00 – 12:00 Demonstration in Reithalle:  
Erkennen der Anzeichen von  
Überforderung, Stress und Schmerzen

Diana Stucke / Kathrin Kienapfel  
Anja Zollinger (Agroscope, Schweizer Nationalgestüt)

12:00 – 12:45 Podiumsdiskussion:  
Können die Erkenntnisse in der  
Praxis umgesetzt werden?

Forscherinnen und Vertreter von Verbänden, Funktionäre,  
Wettkampfreiter, Ausbilder, Tierschutzorganisationen, Vollzugsbehörde

12:45 – 14:15 S T E H L U N C H

BLOCK 2: WAS KÖNNEN PFERDE LERNEN UND WIE LERNEN PFERDE?

14:15 – 14:35 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Konstanze Krüger, Hochschule für Wirtschaft und Umwelt  
Nürtingen-Geisingen, D
Kognition und Lernen bei Pferden – eine Übersicht

14:35 – 14:55 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Vivian Gabor, Georg-August-Universität Göttingen und Ausbilderin, D
Lerntheorien, Konditionierungsvorgänge und deren Bedeutung für  
Ausbildung & Training

14:55 – 15:15 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Willa Bohnet, Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover, D
Vergleich verschiedener Ausbildungsmethoden

15:15 – 15:35 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Ruth Herrmann, Tierärztin, Dipl. Verhaltensmedizin STVV, CH
Verhaltenstraining statt Zwangsmassnahmen

15:35 – 16:05 PA U S E

16:05 – 17:15 Demonstration in Reithalle:  
Korrekte Anwendung der Lerntheorien

Konstanze Krüger / Vivian Gabor / Willa Bohnet / Ruth Herrmann
Christa Wyss (Agroscope, Schweizer Nationalgestüt)

17:15 – 18:00 Podiumsdiskussion:  
Können die Erkenntnisse in der  
Praxis umgesetzt werden?

Forscherinnen und Vertreter von Verbänden, Pferdeausbilder,  
Ausbilder Reitlehrer und Bereiter, Verhaltenstherapeuten,  
Tierschutzorganisationen
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BLOCK 3: PERSÖNLICHKEIT DES PFERDES – VON BEDEUTUNG FÜR DIE NUTZUNG?

08:30 – 08:50 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Uta König v. Borstel, Georg-August-Universität Göttingen &  
Universität Kassel, Witzenhausen, D
Beurteilung und Beeinflussung der Persönlichkeit –  
wichtig für den Tierschutz?

08:50 – 09:10 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Marlitt Wendt, Dipl. Biol. & Ausbilderin, D
Einfluss der Pferdepersönlichkeit auf Stressbewältigung und Lernen, 
Stresstyp bei Pferden

09:10 – 09:30 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Sabrina Briefer, Agroscope, Schweizer Nationalgestüt, CH
Persönlichkeit und Genetik 

09:30 – 09:50 Wissenschaftlicher Kurzvortrag Patricia Graf, Georg-August-Universität Göttingen, D
Eignung von Temperamenttests zur Integration in Pferdezuchtprogramme

09:50 – 10:20 PA U S E

10:20 – 11:20 Demonstration in Reithalle:  
Beurteilung und Testen von  
Persönlichkeitsmerkmalen

Uta König v. Borstel / Patricia Graf / Marlitt Wendt /  
Anne-Laure Maigrot & Sabrina Briefer  
(Agroscope, Schweizer Nationalgestüt)

11:20 – 12:10 Podiumsdiskussion:  
Können die Erkenntnisse in der  
Praxis umgesetzt werden?

Forscherinnen und Vertreter von Verbänden, Funktionäre,  
Wettkampfreiter, Ausbilder, Bereiter, Zucht-Experten, Pferdehändler,  
Tierschutzorganisationen

12:10 – 12:30 Schlusswort Margit Zeitler-Feicht, IGN

12:30 – 14:00 S T E H L U N C H

14:00 – 15:30 Führung durch Nationalgestüt Avenches (3 – 4 Gruppen)

Weitere Informationen über: www.ign-nutztierhaltung.chWeitere Informationen über: www.ign-nutztierhaltung.ch


